
4. GV Winnert am 26.03.2014 

Seite 1 von 5 

Niederschrift 
 
über die 4. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Winnert am  
26. März 2014 in der Dorfschänke in Winnert. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.15 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeisterin Jutta Rese 
2. Gemeindevertreter Gunnar Belbe-Krokowski 
3. Gemeindevertreterin Jennifer Degenkolb 
4. Gemeindevertreter Arne Hansen 
5. Gemeindevertreter Hans-Peter Hansen 
6. Gemeindevertreter Max Lammers 
7. Gemeindevertreter Hans-Peter Rahn 
8. Gemeindevertreter Lars Reimers 
 
Entschuldigt fehlt: 

Gemeindevertreterin Susanne Grohnert-Meyer 
 
Außerdem sind anwesend: 

Heiko Mailahn, Wehrführer 
Diana Meyer, Amt Nordsee-Treene 
Ute Purgold-Ovens, Schriftführerin 
Helmuth Möller, Husumer Nachrichten 
sowie 14 Zuhörer 
 
Tagesordnung 

1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 3. Sitzung am 10.12.2013 
3. Bericht der Bürgermeisterin 
4. Bericht der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Benennung der Mitglieder für den Wahlvorstand zur Europawahl am 25.5.2014 
7. Wirtschaftswegeunterhaltung - Kündigung des Vertrages mit dem Kreis 
8. Erlass der 1. Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung 
9. Wahl eines weiteren Mitgliedes für den Bau- und Wegeausschuss 
10. Vorstellung des Feuerwehrbedarfsplanes 
11. Antrag auf Beschaffung eines neuen Löschfahrzeuges 
12. Zustimmung zu 2 Maßnahmen im Naturschutzgebiet Wildes Moor 
Nicht öffentlich 

13. Personal- und Grundstücksangelegenheiten 
 
 
Bürgermeisterin Jutta Rese eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Winnert. Sie begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die 
ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht 
erhoben. Die Gemeindevertretung Winnert ist beschlussfähig. 
 
 
1. Einwohnerfragestunde       

 

 Das Postkabel im Grünen Weg muss gespannt werden. Jutta Rese wird sich der Sa-

che annehmen. 
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 Auf Anfrage eines Einwohners teilt Jutta Rese mit, dass der Maschendrahtzaun zwi-
schen dem Sportplatz und seinem Grundstück auf einer Länge von 10 m erneuert wird. 

 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 3. Sitzung am 10.12.2013       

 
Die Niederschrift wird festgestellt. 
 
 
3. Bericht der Bürgermeisterin       
 
Jutta Rese verliest ihren Tätigkeitsbericht: 

 Schneeräumung war kostengünstig wegen des milden Winters. 

 30-jähriges Dienstjubiläum des Gemeindearbeiters am 1.3.2014. 

 Schlüsselübergabe Tagespflege Winnert am 1.3.2014. 

 Königsmoor wurde besichtigt. 

 Besuch bei der Jugendfeuerwehr in Ostenfeld. 

 Bürgermeisterrunde am 10.3.2014. 

 Jahreshauptversammlung DRK am 13.3.2014. 

 Amtsausschusssitzung in Rantrum am 13.3.2014. 

 Jahresmitgliederversammlung Sozialverband Ostenfeld am 15.3.2014. 

 Wegeschau am 17.3.2014. 

 Knickpflege ist fast abgeschlossen. 

 Fahrbücherei – 1.545 Entleihungen in 2013. 

 Der Maschendrahtzaun zwischen dem Sportplatz und dem Grundstück Fischer-

Rombach wird auf einer Länge von 75 m erneuert. 

 Chronikraum - für Malerarbeiten liegt ein Angebot in Höhe von 1.411 € vor. Die Ge-

meindevertretung beschließt einstimmig, den Auftrag zu erteilen. Für das Treppenpodest 
werden Angebote eingeholt. 

 Silogebäude Parkplatz Tagespflege – für die Blecheinfassungen werden zur Zeit die 

vorliegenden Angebote geprüft. 

 Straußweg - die Welle soll rausgefräst und neu gemacht werden. 

 1 Ehe- und 10 Altersjubiläen finden im 1. Halbjahr 2014 in Winnert statt. 

 Aktion saubere Feldmark – Treffpunkt 30.3.2014 um 9.30 Uhr beim Feuerwehrhaus. 

 
 
4. Bericht der Ausschüsse       

 

 Hans-Peter Hansen berichtet aus dem Bau- und Wegeausschuss. Er informiert über 
das durchgeführte Schlegeln von Buschwerk und von Straßenschäden. 

 Gunnar Belbe-Krokowski berichtet vom Kindergartenbeirat am 20.2.2013. Die Krippe 

wird gut angenommen. Ab 1.8.2014 wird es eine Beitragserhöhung geben. Es haben 
Gespräche wegen der Beförderung stattgefunden. 

 Jennifer Degenkolb berichtet von der Sitzung des Schulverbandes am 06.02.2014. Au-

ßerdem wurden in Ostenfeld die Schule und Sporthalle ebenso wie die Sporthalle in 
Rantrum besichtigt. 

 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung       

 

 Gunnar Belbe-Krokowski stellt einen Antrag auf Grabenräumung vom Weg Nr. 5 von 

Osten nach Westen. Der Antrag wird auf TOP 12 verschoben. 

 Hans-Peter Hansen teilt mit, dass die Bankette im Fischerdieksweg gegenüber der 

Stallung absackt. Auf Vorschlag soll ein Termin mit dem Techniker vom Bauamt ge-
macht werden, um eine Lösung zu finden. 
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6. Benennung der Mitglieder für den Wahlvorstand zur Europawahl am 25.5.2014       
 
Die Gemeindevertretung benennt folgende Personen in den Wahlvorstand: 
Wahlvorsteherin Jutta Rese 
Stellvertreter  Max Lammers 
Beisitzer Gunnar Belbe-Krokowski, Jennifer Degenkolb, Susanne Grohnert-

Meyer, Arne Hansen, Hans-Peter Hansen, Hans-Peter Rahn, Lars 
Reimers 

 
 
7. Wirtschaftswegeunterhaltung - Kündigung des Vertrages mit dem Kreis       
 
Bürgermeisterin Rese erläutert die allen vorliegende Beschlussvorlage. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig vorsorglich den Vertrag mit dem Kreis Nord-
friesland zur Unterhaltung der Wirtschaftswege mit dem Ziel zu kündigen, die vertraglichen 
Regelungen entsprechend den getroffenen Absprachen anzupassen. 
 
 
8. Erlass der 1. Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung       

 
Bürgermeisterin Rese informiert über die Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung. 
Eine Beschlussvorlage liegt allen vor. Hiernach wird die Entschädigung der Jugendwartinnen 
und Jugendwarte der Freiwilligen Feuerwehren an den Entschädigungsrichtlinien des Lan-
des angepasst. Das bedeutet eine Anhebung der Entschädigung von 245 € auf 516 €. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den Erlass der 1. Änderungssatzung zur Ent-
schädigungssatzung. Eine Ausfertigung ist der Originalniederschrift beigefügt. 
 
 
9. Wahl eines weiteren Mitgliedes für den Bau- und Wegeausschuss       

 
Die Bürgermeisterin erläutert die durch Hauptsatzung vorgegebene Anzahl der Mitglieder im 
Bau- und Wegeausschuss. Es sind 7 Mitglieder (5 Gemeindevertreter und 2 bürgerliche Mit-
glieder) vorgesehen. Derzeit bekleiden allerdings erst 6 Mitglieder dieses Amt, so dass ein 
weiteres Mitglied gewählt werden muss. 
Es wird vorgeschlagen: Gunnar Belbe-Krokowski 
Die Gemeindevertretung wählt mit 7 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung Gunnar Belbe-Krokowski 
als weiteres Mitglied in den Bau- und Wegeausschuss. 
 
 
10. Vorstellung des Feuerwehrbedarfsplanes       

 
Wehrführer Heiko Mailahn erläutert den Feuerwehrbedarfsplan. Dieser bildet die Entschei-
dungsgrundlage für die verantwortlichen Gremien des Trägers des Feuerwehrwesens. Ver-
antwortlich für die Leistungsfähigkeit der Feuerwehr ist als Träger des Feuerwehrwesens die 
Gemeinde. Für die organisatorische und fachliche Einsatzbereitschaft der Feuerwehr trägt 
die Gemeindewehrführung die Verantwortung. 
Ziel der Feuerwehrbedarfsplanung ist es, auf den Grundlagen des kritischen Wohnungs-
brandes, den dafür geltenden Bemessungswerten und dem in Schleswig-Holstein ange-
wandten Merkblatt zur Ermittlung notwendiger Feuerwehrfahrzeuge (Löschfahrzeuge) auf-
grund von Risikoklassen den für eine leistungsfähige Feuerwehr erforderlichen Bedarf fest-
zustellen. 
Mittelfristig ist die Anschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges für 2017 vorgesehen. 
Nach ausführlicher Diskussion stellt die Gemeindevertretung fest, dass noch viele Fragen 
offen sind und beschließt wie folgt zu verfahren: 



4. GV Winnert am 26.03.2014 

Seite 4 von 5 

 Der Feuerwehrbedarfsplan wird von der Gemeindewehrführung überarbeitet. 

 Der Antrag auf Beschaffung eines neuen Löschfahrzeuges wird konkretisiert. 

 Das Amt erhält den Auftrag, Fördermittel zu werben. 

 Der Feuerwehrbedarfsplan wird auf einer der folgenden Gemeindevertretersitzungen 
erneut vorgestellt. 

 
Heiko Mailahn wirbt für einen Aktionstag der Freiwilligen Feuerwehr Winnert am 
5.4.2014. Es werden Feuerwehrleute in Einsatzschutzkleidung durch das Dorf ziehen und 
somit für aktive Kameraden werben. 
 
Auch weist Heiko Mailahn auf die Aktion saubere Feldmark hin. Er appelliert an die Ge-
meindevertretung als Vorreiter sich aktiv an der Aktion zu beteiligen. 
 
 
11. Antrag auf Beschaffung eines neuen Löschfahrzeuges       

 
Der Antrag auf Beschaffung eines neuen Löschfahrzeuges wird konkretisiert und zu einem 
späteren Zeitpunkt neu gestellt. 
 
 
12. Zustimmung zu 2 Maßnahmen im Naturschutzgebiet Wildes Moor       
 
Jutta Rese informiert darüber, dass die Stiftung Naturschutz die Wiedervernässung von stif-
tungseigenen Hochmoorflächen im Wilden Moor bei Schwabstedt plant. 
Die Planung sieht die Aufhöhung des Gemeindeweges Winnert *13*58/2 auf einem tief gele-
genen, häufig nassen Abschnitt und die Aufhöhung des Gemeindeweges Winnert *12*53/1 
als begehbare Verwallung (Wanderweg) vor. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den von der Stiftung Naturschutz geplanten 
Maßnahmen zuzustimmen. 
 
Bezüglich des Weges Nr. 5 stimmt die Gemeinde der Planung so nicht zu. Durch Vernäs-
sung würde der Weg, der sich im Eigentum der Gemeinde befindet, nicht mehr nutzbar sein. 
Hier sieht die Gemeinde einen Eingriff in ihr Eigentum als enteignungsgleichen Eingriff. Die 
Stiftung hat in ihrem Gutachten vorgeschlagen, den südlich des Weges verlaufenden Wall 
als Wanderweg herzurichten. Diese Maßnahme ist für die Gemeinde nicht ausreichend, da 
weiterhin in die Eigentumsrechte der Gemeinde eingegriffen wird. Statt dessen befürwortet 
die Gemeindevertretung eine zusätzliche parallel verlaufende Verwallung nördlich des Weg-
es Nr. 5, um das Eigentum der Gemeinde zu schützen und nutzbar zu machen. Eine Ent-
wässerung des Weges wäre durch diese Maßnahme gegeben. Hierzu wird das Amt beauf-
tragt, eine entsprechende Stellungnahme im Wege der Verfahrensbeteiligung an den Kreis 
zu verfassen. 
 
Weiterhin soll auf Vorschlag ein Antrag auf Grabenräumung an den Kreis zur Sicherstellung 
der Nutzung der Strecke als Wanderweg gestellt werden. 
Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 2 Enthaltungen. 
 
 
Die Öffentlichkeit wird für den nächsten Punkt ausgeschlossen. Die Gemeindevertre-
tung verlässt den Sitzungsraum. 
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Nicht öffentlich…. 

 
 
Die Öffentlichkeit der Sitzung wird wieder hergestellt und die Entscheidungen allge-
mein bekanntgegeben. 

 
Bürgermeisterin Jutta Rese bedankt sich bei allen für die rege Mitarbeit und schließt die Sit-
zung der Gemeindevertretung. 
 
Die Bürgermeisterin 


